
GUTE ZUKUNFT – GUTE NACHBARSCHAFT
WAHLEN ZUM GEMEINDERAT EMMERTHAL und zum
KREISTAG HAMELN-PYRMONT

www.spd-emmerthal.deWAHLBEREICH AERZEN / EMMERTHAL

SIE HABEN JEWEILS DREI STIMMEN.

Sie können alle drei Stimmen 
einem Wahlvorschlag in seiner 
Gesamtheit (Gesamtliste) geben.

ENTSCHEIDEN SIE MIT!
GEHEN SIE AM 11. SEPTEMBER
ZUR KOMMUNALWAHL!

Oder Sie geben alle drei Stimmen 
einer einzigen Bewerberin oder 
einem Bewerber (d.h.  kumulieren).

Oder Sie können 
Ihre Stimmen auf 
mehrere Ge samtlisten 
und/oder meh re re 
Kandidatinnen und 
Kandidaten derselben 
oder verschiedener 
Listen verteilen
(d.h.  panaschieren).

Sie können aber auch 
Ihre drei Stimmen auf 
zwei oder drei Bewerbe-
rinnen und Bewerber 
verteilen.

IHRE KANDIDATINNEN 
UND KANDIDATEN FÜR DEN 
KREISTAG – WAHLBEREICH 2
AERZEN / EMMERTHAL

1 HEINZ-HELMUTH 
PULS, Reher, 58 Jahre
Energieanlagen-
elektroniker

5 RENATE OETZMANN
Groß Berkel, 69 Jahre
Heilerziehungs-
pfl egerin

3 HARTWIG BURSIE
Aerzen
60 Jahre
Industriekaufmann

7 CHRISTOPH SOMMER
Groß Berkel
35 Jahre
Industriemechaniker

9 MICHAEL SCHLIE
Aerzen, 55 Jahre
Techn.  Angestellter

2 RUTH LEUNIG
Emmern
60 Jahre
Betriebswirtin VWA

6 RICARDO MÜLLER
Emmern, 26 Jahre
Fachangestellter für 
Bäderbetriebe

4 W.-JAMES PALMER
Kirchohsen
61 Jahre
Kfm. Angestellter

8 HANS-GÜNTER 
HEITMÜLLER
Emmern, 64 Jahre
Techn. Angestellter

10 REINHARD FEYER
Börry
66 Jahre
Lohnbuchhhalter

GUTE ZUKUNFT – GUTE NACHBARSCHAFT

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER,
uns alle beschäftigt die eine Frage: Wie wollen wir 
hier im Weserbergland gemeinsam in Zukunft leben 
und arbeiten? Bei den Antworten richten wir als SPD 
unseren Blick nach vorne. Wir begreifen die Aufgaben 
als Chance und entwickeln Lösungen.

Wichtige Aspekte für eine gute Zukunft sind ein gu-
tes und ausgewogenes Bildungsangebot ebenso wie 
die Weiterentwicklung unserer Infrastruktur. Aber 
auch ein attraktives Freizeit- und Kulturangebot sind 
hier von zentraler Bedeutung. Wir stehen hierbei für 
ein familienfreundliches Hameln-Pyrmont, wollen 
aber auch allen ein gutes Altern ermöglichen. Dafür 
wollen wir ein Konzept erarbeiten, dass einen ganz-
heitlichen Ansatz bietet.

Das Miteinander steht für uns ganz oben auf dem 
Weg hin zu einem guten, lebenswerten und zu-
kunftsfähigen Weserbergland.

STARK FÜRS WESERBERGLAND
Mobilität ist für uns einer der zentralen Schlüssel 
für Teilhabe. Attraktive und bezahlbare Angebote im 
Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) sind der 
Schlüssel für hohe Nutzerzahlen und sichern so gute 
Erreichbarkeit im Weserbergland.

Bildung ist wichtig, damit alle Menschen in Hameln- 
Pyrmont die besten Möglichkeiten für ihre eigene 
Entwicklung erhalten. Leben und Lernen gehören 
zusammen. Das gilt für alle von der Krippe über die 
Schule bis zur Volkshochschule, ohne Ausnahme.
Das ist für uns Inklusion.

Schnelles Internet ist für uns die wichtigste Infra-
struktur für die Zukunft. Für uns hat deshalb der 
Ausbau der Breitbandversorgung besondere Priorität. 
Modernes Leben und Arbeiten hängt davon ab.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, lassen Sie uns 
gemeinsam an diesen Zielen arbeiten und beteiligen 
Sie sich an der Wahl.

Ihre Ihr

Barbara Fahncke Ulrich Watermann MdL
SPD-Unterbezirksvorsitzende Vorsitzender der   
  SPD-Kreistagsfraktion 

WEITERE INFOS ERHALTEN SIE UNTER:
spd-hameln-pyrmont.de/kreistagswahl-2016

An alle Haushalte
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IHRE KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN FÜR DEN RAT DER GEMEINDE EMMERTHAL

SCHULEN

Für unsere Gemeinde ist es unabdingbar einen attrak-
tiven Sek II Schulstandort vor Ort zu behalten daher: 
Unterstützen wir die Errichtung eine großen Bildungs-
hauses für Kinder von 1 – 16. Perspektivisch sollte auch 
die Einbindung die Bildungshäuser Börry und Amel-
gatzen (z. B. durch Objekttage /-wochen, gemeinsamer 
Unterricht in ausgewählten Fächern), in Absprache 
und Abstimmung mit den jeweiligen Schulleitung und 
Schulgremien erwogen werden.

Erhalt und Weiterführung des Bildungshauskonzep-
tes auf Ebene der Grundschulen und Kitas in Börry, 
Kirchohsen und Amelgatzen Die Grundschulen Börry 
und Kirchohsen sind erfolgreich als Bildungshaus ein-
gerichtet. Wir unterstützen die Arbeit der Grundschule 
Amelgatzen und der engagierten Eltern ein langfris-
tiges Konzept zu erarbeiten um den Schulstandort 
Amelgatzen dauerhaft attraktiv zu erhalten. 

ÖFFENTLICHER PERSONENNAHVERKEHR

Der ÖPNV muss bezahlbar und fl exibel werden. Unser 
Ziel ist ein einfaches Tarifsystem, kombiniert mit niedri-
gen Preisen und kein ausdünnen der Buslinien. Dazu hat 
die SPD, zusammen mit ihrem Bündnispartner die Grü-
nen, im Kreis einen Antrag gestellt, das bisherige Tarifsys-
tem auf einen Nahtarif und einen Ferntarif umzustellen. 
Die künftigen Fahrpreise sollen so attraktiv sein, dass 
viele Menschen ihr Auto künftig stehen lassen und Bus 
fahren oder sich eine Nutzung der Busse aufgrund ihrer 
wirtschaftlichen Situation überhaupt leisten können. 

Zusätzlich wollen wir uns für innovative Mobilitäts-
konzepte einsetzen und neue Ideen unterstützen, die 
gerade im ländlichen Raum eine alternative darstellen 
können zum Beispiel Bürgerbusse, Bürgertaxis, Mit-
fahrbänke oder eine Mitfahrer-App. Darüber hinaus 
ist der Bahnhof ein wichtiger Bestandteil der örtlichen 
Infrastruktur. Eine moderne und leistungsfähige Ge-
staltung des Bahnhofs muss daher weitestgehend un-
terstützt werden. 

LIEBE EMMTHALERINNEN UND EMMERTHALER,

Wir, als SPD in Emmerthal, haben den Anspruch tat-
sächliche Verantwortung für unsere Gemeinde und 
die Entwicklung der Gemeinde zu übernehmen. Wir 
haben uns daher auf vier Eckpunkte, Emmerthal als 
attraktiver Wohnort, Infrastruktur, Schulen und Integ-
ration festgelegt, die die Grundpfeiler unserer Politik 
sein sollen. Neben diesen Punkten ist für uns das eh-
renamtliche Engagement unserer Bürgerinnen und 
Bürger  sehr wichtig. In vielen Bereichen wie unseren 
Feuerwehren, unseren Vereinen oder wie der Unter-
stützung von neuen Mitbürgern in Emmerthal ist das 
Ehrenamt der Faktor, der unsere Gemeinde lebenswert 
macht und den Erhalt unserer Infrastruktur sichert. Die 
Unterstützung der vielen Ehrenamtlichen ist daher bei 
allen politischen Entscheidungen mit einzubeziehen. 

WOHNRAUM

Wir setzen und weiterhin für eine nachhaltige Nut-
zung von Baulücken den Erhalt bestehender Gebäu-
de, sowie die Vorhaltung attraktiven Baulands in allen 
Ortsteilen ein. 

Dazu gehört auch die Förderung neuer Projekte für 
den sozialen Wohnungsbau für alle Einwohner Em-
merthals und eine aktive Werbung für das Leben in 
Emmerthal im Großraum Hannover, dem Landkreis 
Holzminden und bei unseren leistungsstarken Fir-
men vor Ort. 

GEMEINDELEBEN FÖRDERN 

Wir halten die Schaffung einer Stelle für einen ehren-
amtlichen Berater, der Vereinen und Feuerwehren bei 
der Durchführung von Veranstaltungen, zum Beispiel zu 
rechtlichen Fragen, unterstützt und als Bindeglied zwi-
schen dem Ehrenamt und der Gemeinde fungiert, für 
erforderlich. Die gemeindliche Infrastruktur wird durch 
unsere ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bür-
ger aufrechterhalten. Das Ehrenamt ist ein Kernelement 
für eine funktionierende und Lebenswerte Gemeinde. 
Die Unterstützung des Ehrenamtes muss daher eines 
der Markenzeichen unserer Politik sein.

1 RUTH LEUNIG
Emmern, 60 Jahre
Betriebswirtin VWA

5 RITA BODE
Lüntorf, 63 Jahre
Rentnerin

17 CELCUK MESELI
Kirchohsen
49 Jahre
Industriekaufmann

21 DIRK HEISSMEYER
Amelgatzen
51 Jahre
Zahnarzt

9 HANS-GÜNTER 
HEITMÜLLER, Emmern
64 J., Techn. Angestellter

13 GERDA BRANDT
Grohnde, 45 Jahre
Einzelhandelskauffrau

2 DOMINIK PETTERS
Emmern, 26 Jahre
Verwaltungsbeamter

6 HELMUT BRINKMANN
Welsede, 61 Jahre
Disponent

10 HORST FISCHER
Grohnde, 65 Jahre
Automobilverkäufer

14 NIKO KAZINAKIS
Grohnde, 25 Jahre
Altenpfl eger

18 SASKIA HILPERT
Voremberg, 19 Jahre
Azubi techn. 
Produktdesignerin

22 TIMO HEIDER
Amelgatzen
41 Jahre
Kfm. Angestellter

3 W.-JAMES PALMER
Kirchohsen, 61 Jahre
Kfm. Angestellter

7 OLIVER GOCKEL
Amelgatzen, 51 Jahre
Dipl. Ing. Landespfl ege

11 KARSTEN LUDEWIG
Börry, 43 Jahre
Metallschleifer

15 LUKAS ESSMANN
Hämelschenburg
24 Jahre, Verw.-Beamter

19 RICARDO MÜLLER
Emmern, 26  Jahre
Fachangestellter für 
Bäderbetriebe

23 SABINE ÖZBEK
Emmern, 45 Jahre
Wirtschafts-
informatikerin

4 REINHARD FEYER
Börry, 66 Jahre
Lohnbuchhalter

8 RALF-ULRICH BÖHM
Ohr, 60 Jahre
Ing. Landespfl ege

12 GÜNTHER HAKE
Hämelschenburg
64 Jahre, Geograph

16 THOMAS KIEWITT
Hajen, 53 Jahre
Einzelhandelskfm.

20 MARCEL CZER-
WINSKE
Kirchohsen
36 Jahre
Informatiker

24 MANUELA NOWAK
Börry
52 Jahre
Angestellte


